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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

SV Ostermünchen : FT Rosenheim 
Montag, 22.01.2024, 20:00 Uhr

Reith tütet den Sieg für die FT Rosenheim ein

Auch dank Christian Reith, welcher ungeschlagen blieb, konnte die FT Rosenheim das
Auswärtsspiel beim SV Ostermünchen in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Ost) mit 7:3 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Christian Reith das für die
Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages fixierte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Lindauer / Nowak verloren ihre Partie
gegen Reith / Kubiak unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 4:11, 9:11, 3:11. Das musste man
neidlos anerkennen. In vier Sätzen siegten nachfolgend Zelder / Käding gegen Dzierzecki / Kubiak
und gaben dabei nur einen Satz her. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Sieg verpasste Rainer Zelder dagegen bei seiner Vier-
Satz-Niederlage gegen Alexander Kubiak und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so
ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie anhand der TTR-Werte erhofft hatte. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Robert Käding, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Christian Reith verlor. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Unglücklich war Thomas Lindauer in der Partie gegen Matthias Kubiak,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Kaum Chancen hatte am Nachbartisch Eberhard Nowak beim 4:11, 2:11, 8:11 gegen
seinen Kontrahenten Andreas Dzierzecki, so dass Dzierzecki seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des SV
Ostermünchen und der FT Rosenheim in die Box. Ohne Satzgewinn für Rainer Zelder verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Christian Reith. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Mit 3:1
hatte Robert Käding im Match gegen Alexander Kubiak die Nase vorn. Der Start in die Partie hätte
für Thomas Lindauer besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Andreas Dzierzecki noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Dzierzecki nun 11 Siege
bei 7 Niederlagen aus. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Die
gewinnbringende Taktik fehlte hingegen im Anschluss Eberhard Nowak bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Matthias Kubiak ab dem Start. Nach diesem Einzel steht Nowak somit bei 0 Siegen und 6
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kubiak ein 5:3 ausweist. Der Ausgang im
letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für die FT Rosenheim.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Ostermünchen am 05.02.2024 gegen die SG Nußdorf-Raubling
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
23.01.2024 gegen die SV DJK Heufeld mitnehmen.

 Statistik:
 SV Ostermünchen

Doppel: Lindauer / Nowak 0:1, Zelder / Käding 1:0 
Einzel: R. Zelder 0:2, R. Käding 1:1, T. Lindauer 1:1, E. Nowak 0:2 

 FT Rosenheim
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Doppel: Reith / Kubiak 1:0, Dzierzecki / Kubiak 0:1 
Einzel: C. Reith 2:0, A. Kubiak 1:1, A. Dzierzecki 1:1, M. Kubiak 2:0


